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Spitzenleistung der Erneuerbaren besser nutzen: 

Bundesregierung muss Blockade der Energiewende 

beenden 

 
Zur heutigen (01.11.) Pressekonferenz von ARGE Netz und SH Netz zum Start der 
ENKO Plattform sagt der energiepolitische Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 
90/Die Grünen, Bernd Voß:  
 
Bei hoher Erzeugung Erneuerbarer Energien macht das Zuschalten von Lasten sehr 
viel mehr Sinn als das Abschalten von Erneuerbaren Energieanlagen. Auch in einem 
gut ausgebauten Netzzustand wird es immer wieder Zeiten geben, in denen die Erneu-
erbaren regional kurzfristig mehr Strom liefern als das Netz ohne intelligente Steuerung 
aufnehmen kann. Technisch ist es einfach möglich, dieses Potential einfach zu nutzen. 
 
Auf der Plattform ENKO bieten Stromverbraucher*innen Lasten an, die die Netzbetrei-
ber nutzen können, um vor einem Netzengpass das Abschalten von Erneuerbarer 
Energien zu vermeiden. Die Windräder drehen sich also weiter, speisen den Strom aber 
nicht ins überregionale Netz ein: Sie leiten ihn vorher an lokale Verbraucher*innen wei-
ter, die Wasserstoff oder Wärme produzieren oder allgemein kurzfristig ihre Leistung 
zum Beispiel in industriellen Anlagen steigern. Dadurch können Erneuerbare Energien 
vollständiger genutzt und an anderer Stelle Emissionen vermieden werden. ENKO hat 
also das Potential, die Effizienz und die Klimaschutzwirkung der Erneuerbaren noch-
mals zu verbessern. 
 
Das im Forschungsprojekt NEW 4.0 entworfene Projekt macht die Chancen einer bes-
seren Synchronisation von Energieangebot und Nachfrage möglich. Das Projekt ENKO 
macht deutlich: Unternehmen wollen es, Verbraucherinnen wollen es und die Technolo-
gien sind zum Teil schon lange marktreif. Eine falsche Abgabenpolitik kann dauerhaft 
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nicht mit Subventionen korrigiert werden.  
 
Es ist überfällig, dass die Bundesregierung endlich durch eine sachgerechte CO2 Be-
preisung und eine längst überfällige Reform von EEG Umlagen und Netzentgeld ihre 
Blockade der Energiewende beendet.  

*** 


